
 

Willkommensregionen für ausländische Studierende 

 

Die Bertelsmann Stiftung wird zum Thema „Willkommenskultur für ausländische 

Studierende“ ein Pilotprojekt begleiten sowie ein Beratungsnetzwerk von einigen 

Hochschulstandorten einrichten. Hochschulen und Kommunen, die Interesse an einer 

aktiven Beteiligung in diesem Beratungsnetzwerk haben, können sich anhand der 

folgenden Kriterien bewerben. 

 

Kriterien für eine Beteiligung am Beratungsnetzwerk von Hochschulstandorten 

 

 Die Hochschule (Hochschulleitung) bzw. mehrere Hochschulen bekunden Interesse 

an dem Projekt.  

 Die Stadt bzw. Kommune (Verwaltungschef) bekundet Interesse an dem Projekt in 

einem gemeinsamen, von Stadt und Hochschule/n unterzeichneten kurzen Brief (Letter 

of Intend). 

 In der Region besteht ein Fachkräftebedarf, zu dessen Sicherung Studierende der 

Hochschule/n am Standort beitragen könnten 

 Es gibt bereits eine Zusammenarbeit zwischen zumindest 2 (hier geht es vor allem 

um die Institutionen, einer der beiden muss eine Hochschule sein) der 7 

Akteursgruppen (Hochschule, Wirtschaft, Agentur für Arbeit, Zivilgesellschaft, 

Kommune, Studierende und Studentenwerk) die darauf zielt, eine Willkommenskultur 

für ausländische Studierende aufzubauen. 

 Die Hochschule ist international aufgestellt und verfügt über entsprechende (etablierte 

bzw. im Auf-/Ausbau befindliche) Willkommensstrukturen (International Office etc.). 

 

Im Falle einer Bewerbung bitten wir, diese bis zum 30. April 2015 einzusenden. 

Für Rückfragen stehen wir selbstverständlich jederzeit zur Verfügung. 
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